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Gemeindebrief
Evangelische Kirche Sulzbach (Taunus)
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Auf ein Wort...

gel erfreuen sich nach wie vor großer Be-
liebtheit, nicht nur an Weihnachten. Als 
Taufspruch unangefochten auf Platz eins, 
aber auch als Konfirmationsspruch beliebt 
ist Psalm 91,11: Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich behüten auf allen 
deinen Wegen.
Aber was sind Engel eigentlich? Das grie-
chische Wort „angelos“, von dem unser 
Wort Engel kommt, bedeutet erstmal 
nichts anderes als „Bote“. Engel sind also 
Boten Gottes. Sie überbringen Nachrich-
ten von Gott an uns Menschen. So berich-
tet es die Bibel an vielen Stellen. Zum Bei-
spiel als der Engel Gabriel zu Maria kommt 
und ihr ihre Empfängnis verkündet. Engel 
haben aber noch andere Aufgaben. Als 
Hofstaat Gottes musizieren sie vor seinem 
Thron. Diese Vorstellung ist auch für die 
vielen Engel in unserer Kirche verantwort-
lich, die mit Instrumenten in der Hand als 
Figuren unsere Orgel und auf Bildern die 
Orgelempore schmücken. 
Aber Engel können nicht nur musizieren, 
sie können auch kämpfen, wenn es nötig 

Liebe Gemeinde,

die Ernte ist eingefahren. Der Herbst ist 
da. Die Nacht ist wieder länger als der Tag. 
Die dunkelsten Tage des Jahres liegen vor 
uns. Erst ab Weihnachten werden die Tage 
langsam wieder länger.
Es ist kein Zufall, dass es im Kirchenjahr 
um den astronomischen Beginn jeder Jah-
reszeit, also zu den Sonnenwenden und 
Tagundnachtgleichen, ein bedeutendes 
Fest gibt. Ostern zu Beginn des Frühlings 
und Weihnachten zu Beginn des Winters 
kennt jedes Kind. Schon mehr überlegen 
muss man um auf Johannis zu Beginn des 
Sommers zu kommen, auch wenn ich an 
dieser Stelle schon davon geschrieben 
habe. Aber noch mehr in Vergessenheit 
geraten ist das einst große kirchliche Fest 
am Beginn des Herbstes: Der Michaelistag 
am 29. September. 
In früheren Zeiten war das einer der wich-
tigsten Tage des Jahres. Viele landwirt-
schaftliche Verträge und Arbeitsverhält-
nisse liefen mit diesem Tag aus. Es gab 
vielerorts Michaelismärkte und auch 
kirchlich wurde dieser Tag groß gefeiert. 
Davon ist kaum etwas geblieben. Das ist 
ein bisschen erstaunlich, denn inhaltlich 
passt dieses Fest auf den ersten Blick gut 
in unsere Zeit. Michaelis ist das Fest des 
Erzengels Michael und aller Engel. Und En-
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Christus direkt an. Die Vorstellung von En-
geln hat für mich etwas von Sagen und 
Märchen. Aber vielleicht ist es dieses mär-
chenhafte, was sie für viele Menschen so 
ansprechend macht. Gott ist für viele 
schwer greifbar und fern. Da sind Engel 
vorstellbarer und näher.
Ich glaube es ist auch nicht so wichtig wie 
genau wir uns Engel vorstellen und an sie 
glauben. Wichtig ist, dass wir auf das ver-
trauen, wofür sie stehen. Nämlich darauf, 
dass Gott unser Leben begleitet und führt, 
dass er uns tröstet auch in den finsteren 
Tälern unseres Lebensweges, dass er für 
uns kämpft gegen die Finsternis.
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen.

Ihr Pfarrer 

wird. Ihr kriegerischer Anführer, der Erz-
engel Michael, von dem Michaelis seinen 
Namen hat, bezwingt den Teufel in Ge-
stalt eines Drachen. Er wurde seit Kaiser 
Otto I. unter seinem Banner im Jahr 955 
die Schlacht auf dem Lechfeld gewann als 
Schutzpatron der Deutschen verehrt. 
Was sind Engel für Sie? Boten, Musiker 
und Krieger kommen den meisten wohl 
nicht in Sinn, wenn sie an Engel denken. 
Wenn wir an Engel denken, dann denken 
wir zuerst an Schutzengel. Auch die kom-
men in der Bibel vor. Etwa die Engel, die 
den Löwen die Mäuler zuhalten als Daniel 
in ihre Grube geworfen wird. Oder eben 
im 91. Psalm als Zeichen für den Schutz 
Gottes. Und himmlischen Schutz können 
wir gut gebrauchen, nicht nur am Beginn 
der dunklen Jahreszeit.
Ich muss zugeben, ich tue mich mit Engeln 
etwas schwer. Ich vertraue mich lieber 
Gott Vater und unserem Herrn Jesus 
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Oktober
04.10.	 10 Uhr	 18. Sonntag nach Trinitatis
		  Prädikantin Reinhild Bähr
11.10. 	10 Uhr	 19. Sonntag nach Trinitatis
		  Vikar Wim Boiten
18.10.	 10 Uhr	 20. Sonntag nach Trinitatis
		  Prädikantin Reinhild Bähr
25.10.	 11 Uhr	 21. Sonntag nach Trinitatis
		  Gottesdienst für Groß & Klein
31.10.	 18 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag
		  Pfarrer Axel Elsenbast

November
08.11.	 10 Uhr	 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr mit Abendmahl
		  Prädikant Wim Boiten
15.11.	 10 Uhr	 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr / Volkstrauertag
		  Pfarrer Axel Elsenbast
18.11.	 19 Uhr	 Buß-und Bettag mit Abendmahl
		  Pfarrer Axel Elsenbast
22.11.	 10 Uhr	 Ewigkeitssonntag
		  Pfarrer Axel Elsenbast
29.11.	 10 Uhr	 1. Sonntag im Advent
		  Pfarrer Axel Elsenbast

Gottesdienste
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Besondere Gottesdienste

 
 
 
 
 
 
  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sonntag, 25.10.2026 - 11Uhr  

anschließend gemeinsames Pizzaessen 
 

Nächste Termine zum Vormerken: 

Die Proben für das diesjährige Krippenspiel finden an 
folgenden Terminen um 10Uhr statt: 

15./22./29.11.2026 & 06./13./20.12.2026 

Heiligabend, 24.12.2026 15Uhr – Familiengottesdienst mit            
Krippenspiel 

 
 
 
 

 

       
    

      
      

    
    
      

  

       
    

      
      

    
    
      

  

Gottesdienst  
für Groß und Klein 
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Kirchenmusik

Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 bis 15 Jahren

Kinderchor und Jugendchor Sulzbach und Bad Soden 
Habt ihr Spaß am Singen und Lust mit anderen Musik 
zu machen?   Dann kommt zu uns!
Der Kinderchor und der Jugendchor proben jeden 
Donnerstag außer in den Schulferien im Gemeindehaus 
der ev. Kirche Sulzbach, Platz an der Linde.

Vorschule (ab 5 Jahre) bis 2. Klasse: 
von 15:30 bis 16:15 Uhr.
3. bis 8. Klasse: von 16:15 Uhr bis 17 Uhr
Mehr Infos:  
Evangelisch-im-Vortaunus.ekhn.de > Sulzbach > Musik > Kinder- und Jugendchor
Kontakt: Capucine Payan – capucine.payan@ekhn.de  Tel.: 0179 44 15 778
Nächste Auftritte:
Am 1. Oktober: Seniorengeburtstags-Nachmittag in Neuenhain
Am 7. November: St. Martin in Bad Soden
Am 29. November: Weihnachtsmarkt Sulzbach

Gemischter Popchor und Frauenchor 
Der Chor trifft sich jeden Dienstag im Gemeindehaus,  
Zum Quellenpark 54, 65812 Bad Soden
Von 19:30 bis 20:30 Uhr proben Frauen und Männer Gospel- 
und Poplieder. Keine Erfahrung erforderlich!
Von 20:40 bis 21:30 Uhr proben Frauen anspruchsvolle 
klassische Literatur.
Wenn Sie mitsingen möchten, nehmen Sie im Voraus mit der 

Kantorin Kontakt auf.
Kontakt: Capucine Payan, capucine.payan@ekhn.de  Tel.: 0179 44 15 778

Nächster Auftritt:
Am 29. November: Weihnachtsmarkt Sulzbach
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Kirchenmusik

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Konzerten in Sulzbach
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Sonntag, 25. Oktober um 18 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Sulzbach

Liederabend „Junge Künstlerinnen“

Unter dem Titel „Hochgetürmte Liederflut“ gestalten Paulina Mackenthun (Mezzo-
sopran) und Tabea Blum am Flügel einen Liederabend, der Werke von Johannes 
Brahms, Gustav Mahler, Hugo Wolf, Alban Berg und Johann Strauss umfasst.
Die ausgewählten Lieder spannen einen weiten musikalischen Bogen von der 
romantischen Liedtradition bis hin zu frühen modernen Klangwelten und eröffnen 
vielfältige Einblicke in unterschiedliche Ausdrucksformen und musikalische Epochen.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Konzertabend in stimmungsvoller 
Atmosphäre mitzuerleben. 
Eintritt: 15€/10€

Sonntag, 22. November um 18 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Sulzbach
Orgelkonzert zum Ewigkeitssonntag

An der Orgel spielt Capucine Payan und gestaltet ein musikalisches Programm, das 
in besonderer Weise Raum für Besinnung, Erinnerung und Trost eröffnet.
In der stimmungsvollen Atmosphäre der Kirche erklingen Werke, die den Gedanken 
des Ewigkeitssonntags musikalisch aufgreifen und zum Innehalten einladen.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Abend in stiller und zugleich 
eindrucksvoller Musik zu erleben.
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten
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Kirchenmusik / Aus dem Gemeindeleben

Rückblick Sommerkonzert der Chöre

Was eine Aufregung und Vorbereitung, 
damit am Samstag, 13. Juni 2026 in der 
Evangelischen Kirche in Sulzbach alles 
klappt. Wer stellt die Podeste, haben sich 
alle an die Kleiderordnung gehalten, 
wem fehlt noch eine Chormappe. War da 
ein falscher Einsatz? 
Der Frauenchor erfreute mit klassischer 
Musik aus der Jazz Mass von Bob Chilcott 

und einem wunderschönen ‚Vater unser‘ 
von Arvo Pärt. Der Pop-Chor hatte einen 
Gospel-Dreiteiler eingeübt. Der Kinder- 
und Jugendchor ergänzte durch Bewe-
gungslieder. Als alle vier Chöre zusammen 
„Friede soll Wirklichkeit werden“ sangen, 
endete ein musikalischer Nachmittag. 

Andrea Müller
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Nach den Schulferien begann auch wieder der Konfi-Kurs. Diesmal haben sich 17 junge 
Menschen für die Konfirmation entschieden: 
Ronja Etzin, Amelie Grimm, Nele Anderka, Mia Christian, Laura Wortmann, Nellie Sach-
senmaier, Saskia Kahlig, Henri Pape, Jonas Kahlig, Julian Obst, Finn Sonnemann, Tom 
Blecking, Ben Stäglich, Sebastian Depner, Klara Etzin. Nicht im Bild: Emma Oppenhei-
mer und Fabienne Tünger.
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Kirchenmusik

News vom Kinder- und Jugendchor

Kurz vor den Sommerferien war es so 
weit. Der Kinder- und Jugendchor hatte 
seinen Video-Dreh. Wie kam es dazu?
Anfang 2026 hatte der Chorverband in der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (CEK) 
eine Ausschreibung für ein Projekt gestar-
tet, das Kirchenchöre dafür fit machen 
soll, selbst Chorvideos zu produzieren. 
Hintergrund der Aktion: Immer mehr Chö-

re wollen Videos von sich ins Internet 
stellen, wissen aber nicht, wie sie dies 
meistern können. Genau dabei will 
der Chorverband helfen. 
Es wurden zehn evangelische Chöre 
gesucht, die mitmachen möchten. 
Unser Kinder- und Jugendchor unter 
Leitung von Capucine Payan war ei-
ner der zehn Gewinner. 
Im Vorfeld liefen schon einige Vorberei-
tungen: Location besichtigen, Licht und 
Ton testen, Kamera, Schnitt und die Fra-
ge, wer noch unterstützen kann. 
Für die Musik hatten wir professionel-

le Unterstützung von Ye Mee Kim, Kanto-
rin der Lukasgemeinde in Kelkheim, die 
uns schon bei Konzerten begleitet hat. 
Auch Tobias Baum, der bereits das ein 
oder andere Konzert auch des Popchors 
am Schlagzeug begleitet hat, hatte sich 
Zeit genommen, um uns zu unterstützen. 
So hatte Capucine Payan alle Hände frei 
und konnte die singenden Kinder dirigie-
ren. Unser Team wurde noch durch zwei 
weitere Helfer unterstützt, Klaudia Lanig 
und Claudia Füssel. Sei es mit technischem 
Grundwissen oder einfach, weil es Helfer-
lein braucht. 
Draußen 30 Grad und wir in der kühlen 
Sulzbacher Kirche.
Das Filmteam der CEK hat professionell 
gearbeitet. Was es alles zu bedenken und 
beachten gibt und welch tolle technischen 
Hilfsmittel es gibt. Ein Gerät mit zwei quer 
zueinander liegenden Mikros, meterlange 
Verlängerungskabel, Stecker und Kame-
ras, eine fest vorne unter dem Mikro, eine 
von der Seite und eine dritte für die Nah-
aufnahmen. Einer der Berliner schoss zwi-
schendurch Fotos. Ein sehr professionel-
les Team. Es fiel gar nicht auf, dass es 
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Kirchenmusik

anders war als bei einem Kon-
zert. Na gut – das Publikum fehl-
te. Wir hatten einen großartigen 
Dreh. 
Alle waren begeistert, dass es 
hinter dem Altar noch einen 
Raum gab, in dem die Kinder-
stimmen so schön harmonisch 
klangen. Da räumten wir Er-
wachsenen auch mal schnell die 
Stühle weg, um ausreichend 
Platz für das E-Piano und die Be-
wegungslieder zu haben.
Alles in allem ein anstrengender 
Nachmittag mit viel Freude und Gesang. 
Zu sehen sind die Videos auf der Website 

der Evangelischen Kirchengemeinden 
Vortaunus: Evangelisch-im-Vortaunus.
ekhn.de > Sulzbach > Musik > Kinder- 
und Jugendchor oder auf YouTube: ev. 
Chöre Sulzbach-Bad Soden
Sommerferien bedeutet auch Schulwech-
sel und ein verändertes Nachmittags-Pro-
gramm. So mussten wir uns von den drei 
großen Mädels verabschieden. Zudem 
gab es einen Wechsel vom Kinderchor in 
den Jugendchor. Neue Kinder in beiden 
Chören sind also herzlich willkommen. 

Unser nächster Auftritt wird in Neuenhain 
am 1. Oktober stattfinden und der nächs-
te bei St. Martin in Bad Soden sein. Dort 
werden wir in der Konzertmuschel im Park 
singen. Dann ist Advent und dann…..

Neugierig? Lust zum Mitsingen? Dann ein-
fach bei Capucine Payan nachfragen.

Andrea Müller
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Aus dem Gemeindeleben

Gottesdienst für Groß und Klein lädt zum 
Mitmachen und Nachdenken ein
Am Sonntag, den 30. August, feierte unse-
re Gemeinde einen besonderen „Gottes-
dienst für Groß und Klein“. Kinder und 
Erwachsene kamen zusammen, um ge-
meinsam zu singen, zu beten und Gemein-
schaft zu erleben.
Im Mittelpunkt stand das kleine Senfkorn. 
Schon beim Ankommen erhielt jeder Got-
tesdienstbesucher ein solches winziges 
Korn. Es wurde schnell deutlich: Auch etwas 
scheinbar Kleines kann Großes bewirken.
Die Geschichte vom Senfkorn wurde auf be-
sonders kindgerechte Weise mit Handpup-
pen erzählt. Gärtner Jonas staunte darüber, 
wie aus einem winzigen Korn einmal etwas 
Großes werden kann. Gemeinsam mit Mia 
entdeckte er die Botschaft Jesu: Gottes 
Reich beginnt oft ganz klein – und kann den-
noch wachsen und vielen Menschen Schutz 
und Hoffnung geben.

Anschließend 
waren alle 
eingeladen, 
selbst kleine 
„Senfkörner 
der Liebe“ zu 
säen: durch 
eine helfende 
Hand, ein 
freundliches 
Wort, Zuhö-
ren oder eine 
kleine gute 
Tat. Bei einer 
gemeinsamen 
Aktion ent-
stand aus vie-
len Papier-Vö-
geln ein 

großer „Baum der Hoffnung“. Darauf 
schrieben und malten die Kinder und Fa-
milien, was sie in der kommenden Woche 
Gutes tun möchten.
Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst von der Sulzbacher Musikgruppe 
„Sol Vivo“ zusammen mit Capucine Payan. 
Mit gemeinsamen Liedern und Fürbitten 
entstand eine fröhliche Atmosphäre.
Zum Abschluss versammelten sich Groß 
und Klein zu einem Segenskreis. Die Bot-
schaft des Nachmittags war einfach und 
ermutigend: Niemand ist zu klein, um et-
was Gutes zu bewirken. Aus vielen kleinen 
Samen kann etwas Großes wachsen.
Beim anschließenden gemeinsamen Gril-
len und Stockbrot backen am offenen Feu-
er klang der Nachmittag in geselliger Run-
de aus.

Sonja Hogrebe
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Aus einem kleinen Senfkorn wächst Großes
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Nachrichten aus unserer Kita
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Wie sehen Kinder eigentlich eine Kirche? 
Was fällt ihnen auf, was macht sie neugierig 
und welche Fragen entstehen dabei?
Mit diesen Gedanken entstand mein Projekt 
„Die Kirche entdecken“. Gemeinsam mit ei-
nigen Kindern aus der Kita machten wir uns 

auf den Weg in die evangelische Kirche. Eini-
ge Kinder kannten die Kirche bereits durch 
unsere gemeinsamen Andachten, trotzdem 
war es spannend zu sehen, was sie bei die-
sem Besuch neu entdecken würden.
In der Kirche angekommen, gab ich den 
Kindern zunächst Zeit, sich selbst umzu-
schauen. Wir entdeckten gemeinsam den 
Altar, das Kreuz, das Taufbecken und die 
Orgel. Dabei wollte ich nicht alles sofort er-
klären, sondern vor allem hören, was die 
Kinder selbst sehen und denken.
Besonders schön war der Moment am 
Taufbecken. Zwei Kinder holten Wasser 
und gossen es hinein. Daraus entstand 
spontan eine neue Idee: Beim nächsten 
Mal möchten die Kinder eine Puppe tau-

fen. Für mich war das ein schönes Beispiel 
dafür, wie aus einer eigenen Entdeckung 
der Kinder etwas Neues entstehen kann.
Auch die große Kerze zog die Aufmerksam-
keit der Kinder auf sich. Das Thema Licht 
war ein wichtiger Gedanke meines Projek-
tes. Licht kann Hoffnung und Orientierung 
geben. Im Johannesevangelium sagt Jesus: 
„Ich bin das Licht der Welt.“ (Johannes 
8,12). Die Kinder konnten diesen Gedan-
ken auf ihre eigene Weise erleben und mit 
ihren Erfahrungen verbinden.
Am Ende passierte etwas ganz Besonderes: 
Die Kinder fanden sich selbst zusammen 
und begannen gemeinsam „Halleluja“ zu 
singen. Niemand hatte diesen Moment ge-
plant. Er entstand einfach aus der Gruppe 
heraus.
Zurück im Kindergarten bekam jedes Kind 
eine Kerze geschenkt und durfte sie ganz 
nach seinen eigenen Vorstellungen gestal-
ten.
Was mich während des Projektes beson-
ders berührt hat, war die Freude und Neu-
gier der Kinder. Sie haben aufmerksam be-
obachtet, Fragen gestellt, eigene Ideen 
entwickelt und sich auf die verschiedenen 
Momente eingelassen. Manche Kinder wa-
ren sehr gesprächig, andere haben lieber 
still beobachtet. Beides hatte seinen Platz.
Für mich war es schön zu erleben, dass die 
Kirche für Kinder nicht nur ein Ort ist, den 
man bei einer Andacht besucht. Sie kann 
ein Ort sein, an dem man Fragen stellt, 
staunt, singt, ruhig wird und eigene Ideen 
entwickelt.
Am Ende hatte ich das Gefühl: Die Kinder 
haben mir die Kirche ein Stück weit noch 
einmal neu gezeigt – mit ihren Augen.

Zahra Zarei

Die Kirche mit Kinderaugen entdecken
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Nachrichten aus unserer Kita / Veranstaltungen

Fo
to

: F
U

N
D

U
S 

H
an

s-
G

eo
rg

 V
or

nd
ra

n
Bi

ld
: P

ix
ab

ay

Herzliche Einladung zum

BIBEL Gesprächskreis
In der Regel am 1. Donnerstag im Monat

18:30 – 20:00 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus, 1. OG

Wir lesen das Buch Prediger (Kohelet) und anschließend das 1. Buch Mose (Genesis) 
und tauschen uns darüber aus

Termine: 1. Oktober, 12. November, 3. Dezember

Kürbissuppenspendenverkauf auf dem Sulzbacher Wochenmarkt 

Am 10. November 2026 lädt die Evangelische Kindertagesstätte Sulzbach wieder zum 
traditionellen Kürbissuppenspendenverkauf auf dem Sulzbacher Wochenmarkt ein. Ab 

10:00 Uhr wird dort die frisch zubereitete, 
aromatische Kürbissuppe angeboten – ge-
kocht aus leckeren Hokkaido-, Muskat- und 
Butternut-Kürbissen.
Der gesamte Erlös geht wie jedes Jahr an 
die Schwalbacher Tafel, um Menschen in 
unserer Region zu unterstützen. Wir hoffen 
auf viele Besucherinnen und Besucher, die 
die Suppe genießen und damit Gutes tun.
Die Suppe kann direkt vor Ort verzehrt 
oder in mitgebrachten Behältern mitge-
nommen werden. Jede Portion hilft! Wir 

freuen uns über zahlreiche Spenden und darauf, diese wunderbare Tradition gemein-
sam fortzuführen. Kommen Sie vorbei – für Genuss, Gemeinschaft und einen guten 
Zweck! 

Das Kita Team der Ev. Kita Sulzbach
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Veranstaltungen
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KV-Wahl

Evangelische Kirche
in Hessen und Nassau

Kirchenvorstandswahl 
2027
Mehr Infos auf ekhn.de/kv-wahl 
oder bei deiner Gemeinde vor O� .

Kirchenvorstandswahl 2027

im kommenden Jahr wird in Ihrer Kirchengemeinde ein neuer Kirchenvorstand 
gewählt. Der Kirchenvorstand entscheidet über die Gestaltung des Gemeinde-
lebens, über Go­ esdienste, Gebäude, Finanzen und vieles mehr. Im Kirchen-
vorstand engagieren sich ehrenamtlich Menschen, die Lust haben, Verantwo� ung 
zu übernehmen, mitzureden und Kirche vor O�  aktiv zu gestalten. Ein Kirchen-
vorstand braucht Vielfalt: unterschiedliche E� ahrungen, Ideen und Sichtweisen 
bereichern die gemeinsamen Gespräche und Entscheidungen. Wer im Kirchen-
vorstand mitentscheidet, bringt die eigene Perspektive ein und hilft dabei, die 
Zukunft unserer Kirche vor O�  weiterzuentwickeln.

Wenn Sie sich eine Mitarbeit im Kirchenvorstand vorstellen können, sprechen 
Sie Menschen aus Ihrem aktuellen Kirchenvorstand gerne an. In einem per-
sönlichen Gespräch können Ihre Fragen zu diesem wichtigen Ehrenamt direkt 
beantwo� et werden.

Gestalten Sie im Kirchenvorstand das Gemeindeleben in Ihrer Kirchen-
gemeinde, kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl!

Herzliche Grüße

Liebes Gemeindemitglied,

Dr. Birgit Pfei� er – Präses der 13. KirchensynodeDr. Birgit Pfei� er – Präses der 13. Kirchensynode
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Floristik mit Pep 

65843 Sulzbach (Taunus) · Schwalbacher Straße 11

Frische Kuhmilch aus dem Automaten vom

Der Betrieb ist nach VLOG-Standard gentechnik frei zertifiziert.

Manfred Uhrig

Öffnungszeiten tägl. 6:30 – 19 Uhr
Im Brühl 13 (3. Einfahrt)   1.milchautomat@gmail.com 
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Gemeindeassistenz Claudia Springer
Platz an der Linde 5 | 65843 Sulzbach
Tel.: 06196 / 50 07-10 u. Fax: 06196 / 50 07-18
Email: kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de
Homepage: www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de
Büro Öffnungszeiten
Mo.: 10 – 12 Uhr | Do.: 14 – 16 Uhr

Pfarrer Axel Elsenbast
Platz an der Linde 5 | 65843 Sulzbach 
Tel.: 06196 / 50 07-12
Axel.elsenbast@ekhn.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Matthias Brandt
Tel.: 0173 / 32 37 006

Kantorin Capucine Payan
Tel.: 0179 / 4415 778
capucine.payan@ekhn.de

Saalvermietung über Sandra Schiwy 
An der Schindhohl 9 | 65843 Sulzbach
Tel.: 06196 / 7 42 08 
sandra_schiwy@web.de

Evangelische Kindertagesstätte
Kommissarische Leitung: Cynthia Emmanuele
Platz an der Linde 4 | 65843 Sulzbach 
Tel.: 06196 / 50 07-15
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 7:30 – 15 Uhr

Evangelische öffentliche Bücherei 
Leitung: Dorrit Christian | Ulrike Groh | Carol Koller
Cretzschmarstr. 6 | Frankfurter Hof | 65843 Sulzbach
Tel.: 06196 / 999 63 83 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: �Di. bis Do.: 16 – 18 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat | 10 – 13 Uhr
In den Ferien: nur mittwochs | 16 – 19 Uhr

Evangelische Familienbildung
Dekanat Kronberg | 65812 Bad Soden
Tel.: 06196 / 56 01-80 u. Fax: 06196 / 56 01-90

Wir sind für Sie da...

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst 
„Die Quelle“ 
Wiesbadener Straße 2a | 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 / 5617478 
Bürozeiten: Mi. | 16 – 18 Uhr 
	  Mo. | Di. | Do. | Fr.: 9 – 12 Uhr 
Offene Trauergruppe für Angehörige und Freunde: 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation Vortaunus
Pflegedienstleitung: Frau Rebentisch
Kronberger Straße 1 a | 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 / 2 36 70
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr

Seniorenberatungsstelle Vortaunus 
Parkstraße 1 | 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 / 766 97 92
info@seniorenberatungsstelle-vortaunus.de

Telefonseelsorge 
Tel.: 0800 / 1 11 01 11 und 0800 / 1 11 02 22

Förderverein der Ev. Kindertagesstätte
IBAN: DE71 5019 0000 0003 0431 00

Freundeskreis für Kirchenmusik | Taunus Sparkasse
IBAN: DE87 5125 0000 0040 0031 18

Ökumenischer Diakonieverein Sulzbach e. V. 
Taunus Sparkasse
IBAN: DE81 5125 0000 0040 0008 01

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Sulzbach
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE55 5019 0000 0300 2943 59
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www.evangelisch-in-sulzbach.ekhn.de


